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Wir starten in ein neues Jahr. Wie gewohnt ziehen wir auch für die Heilsarmee Amriswil eine Jah-

reslosung. Die diesjährige Jahreslosung steht in 1. Johannes 4,16b Gott ist Liebe; und wer in der 

Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm. 

 

Gott ist Liebe  

Gott ist Liebe! Was für eine Aussage. Wieder einer dieser Absolutheitsansprüche, welche die Bibel 

über Gott macht. Hier steht nicht, dass Gott liebe hat, sondern, dass Gott Liebe ist. Jetzt müssen 

wir das Wort Liebe genauer anschauen. In der griechischen Sprache gibt es drei Hauptbegriffe für 

Liebe. Agape, Phileo und Eros. Eros beschreibt die Art von Liebe, welche sich in der Sexualität 

ausdrückt. Wir kennen es vom Wort Erotik. Da geht es um das hingezogen sein, um das Begehren 

und Verlangen nach einem gegenüber. Phileo steht für das, was wir heute unter Freundschaft ver-

stehen. Sich mögen und füreinander da sein. Dann haben wir noch die Agape. Und Agape steht für 

die wahre, alles umfassende Liebe. Die Liebe, welche Paulus in1.Korinther 13,4-8a umschreibt.  

Und die Bibel sagt uns nun in unserer Jahreslosung, dass Gott diese Liebe ist. Gott ist die Agape. 

Anders ausgedrückt, Gott ist die wahre Liebe. Er ist der Inbegriff von Liebe. Er hat nicht irgendwel-

che sexuelle verlangen nach uns Menschen, auch ist er nicht ein Freund, der mit uns durchs Leben 

geht und mal mehr und mal weniger für uns da ist. Nein, Gott ist die umfassende Liebe. Und ei-

gentlich wäre das bereits genug, wenn die Bibel nur das sagen würde. Denn die Bibel ist Gottes-

wort. Aber die Bibel begründet auch noch, an was wir das festmachen können. 1. Johannes 4,9-10 

Gott spricht nicht nur davon, dass er die Liebe ist, sondern Gott hat auch so gehandelt. Weihnach-

ten ist das Fest der Liebe. Aber nicht das Fest der Liebe unter uns Menschen, sondern das Fest 

der Liebe Gottes zu uns Menschen. Im Stall von Bethlehem und am Kreuz auf Golgatha, da sehen 

wir, dass Gott die Liebe ist. Er hat sein Liebstes gegeben, um uns von unserer selbstverschuldeten 

Misere zu erlösen. Er hat keine Bedingungen an uns Menschen gestellt, was wir tun müssen, damit 

er kommt. Sondern er ist von sich aus zu uns gekommen. Das ist vollkommene Liebe. Das ist die 

erste Aussage unserer diesjährigen Jahreslosung. Gott ist Liebe.  

Jetzt macht uns die Bibel zwei Versprechen darüber, was passiert, wenn wir in der Liebe Gottes 

bleiben.  

  

Wer in der Liebe Gottes bleibt, der bleibt in Gott.  

Wenn wir uns eben gerade vor Augen geführt haben, was uns die Bibel hier als Liebe aufzeigt, so 

können wir diese Aussage auch anders formulieren. Wer in Jesus bleibt, der bleibt in Gott. Es geht 

also darum sich nicht von dieser Versöhnung, welche Gott für uns geschaffen hat zu trennen. Son-

dern dass wir in dieser Versöhnung Gottes bleiben. Jetzt mögen einige von uns sagen. Stopp, 

nach Römer 8 geht das ja nicht, denn da steht. 38 Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Le-

ben, weder Engel noch Mächte noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, 39 weder 

Hohes noch Tiefes noch irgendeine andere Kreatur uns scheiden kann von der Liebe Gottes, die in 

Christus Jesus ist, unserm Herrn. Römer 8,38+39 Ja, das ist wahr. Wir brauchen uns in Jesus vor all 

dem nicht zu fürchten. Gott wird es nie zulassen, dass das ohne unsere Zustimmung passiert. 

Wenn wir in Jesus bleiben, ist das unsere Realität. Aber wir müssen uns klar bewusst sein, dass die 

Bibel uns aufzeigt, dass wir persönlich sehr wohl die Möglichkeit haben uns von Jesus zu entfer-
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nen. Jesus selbst spricht deutlich davon, wenn er sagt: «wer in mir bleibt und ich in ihm, der 

bringt viel Frucht» Joh. 15,5. Diese Aussage zeigt uns auf, dass wir auch nicht in ihm bleiben 

können. Das Gleichnis vom verlorenen Sohn (Lukas 14), oder das Gleichnis vom Sämann 

(Matthäus 13), da illustriert uns Jesus genau das vor Augen. Da gibt es Samenkörner, welche 

Aufgehen, aber keine Wurzeln schlagen und sobald die Sonne kommt, verwelken sie. Es gibt Sa-

menkörner, die aufgehen, aber sich von Umständen, die es durchaus gibt, zudecken lassen und 

verdorren. Am Anfang des Jahres, setzen sich viele Menschen neue Ziele. In der Liebe Gottes zu 

bleiben ist ein Ziel, eine Aufgabe, welche wir uns jeden Tag wieder vergegenwärtigen müssen. 

Wir brauchen Zeit mit Gott. Wir haben es nötig uns immer wieder von seiner Liebe erfüllen zu 

lassen. Ich bin überzeugt, dass wir alle hier den Wunsch haben, in Gott zu bleiben. Dann sind wir 

angehalten uns nicht von der Liebe Gottes zu entfernen. Denn eins müssen wir uns im Klaren 

sein. Der Teufel hat keine andere Absicht als genau diese. Er will uns von Gott wegbringen. Das 

wird ihm niemals gelingen, wenn wir in Jesus sind. (Römer 8) Auch die Welt, in der wir leben 

sehnt sich so fest nach Liebe. Aber sie will eine Liebe ohne Gott. Darum sind wir angehalten 

wachsam zu sein. Damit wir nicht auf irgendwelche ideologische Liebesbemühungen hineinfallen. 

Liebe, die ihren Ursprung nicht in der göttlichen Liebe hat, ist in Wirklichkeit keine Liebe. Sie ist 

dann eine «Ware» Liebe aber nicht die wahre Liebe. Halten wir entschieden an Gottes Liebe fest. 

So bleiben wir in Gott. Das ist aber noch nicht alles an Verheissung.  

 

Gott bleibt in uns 

Wer in der Liebe bleibt, der trägt Gott in sich. Sind wir uns dessen bewusst? Gott ist in uns. Wir 

haben den heiligen Geist in uns, den Geist, welcher Jesus von den Toten auferweckt hat. 12 Nie-

mand hat Gott jemals gesehen. Wenn wir uns untereinander lieben, so bleibt Gott in uns, und 

seine Liebe ist in uns vollkommen. 1. Johannes 4,12-14. Wir sind nicht irgendwelche Hampel-

männer und Frauen in dieser Welt. Gut möglich, dass wir als das angesehen werden. Aber in 

Christus haben wir eine andere Identität. Und das ist so wichtig für uns. Denn wir leben nicht für 

uns selbst. Du bist nicht geboren, um möglichst viel Geld zu verdienen. Du bist auch nicht gebo-

ren, um 90-Jährig zu werden. Sondern du bist geboren, um Jesus in deinem Leben anzunehmen 

und ihn in dieser Welt zu bekennen. Das ist das Zeichen dafür, dass Gott in dir lebt. Das ist un-

sere Aufgabe als Kinder Gottes. Gott ist in uns und darum will er sich durch uns verherrlichen. 

Wir sind nicht auf dieser Welt, um die Menschen mit irgendwelchen Geschichten zu manipulieren 

oder ihnen Angst einzutreiben. Sondern wir sind hier anstelle von Jesus Christus. Und wir bezeu-

gen, dass Gott die Liebe ist und alles dafür getan hat, damit wir uns mit ihm versöhnen können. 

Dazu laden wir die Menschen ein. 2Kor 5,20. Das tun wir, weil Gott in uns ist. Es ist einfach ge-

nial was Gott in diesem Jahr wieder für eine Zusage für uns als Heilsarmee Amriswil bereithält?  

 

 

 


